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Nachruf Primizspruch: „Ach Herr, ich bin doch Dein Knecht“. (Psalm 116,16)

Im festen Glauben an die Auferstehung 
entschlief unser ehemaliger Pfarrer und herzensguter Seelsorger

Erzb. Geistlicher Rat
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Seit 1970 lebte er mit ganzer Hingabe seine Berufung zum 
Priester in unserer Pfarrei Viereth. Der vertrauensvolle und per-
sönliche Kontakt zu allen Bürgern, kirchlichen Institutionen, 
Ortsvereinen und zur politischen Gemeinde waren ihm stets ein 
Herzensanliegen. 

Aufgrund seines umfangreichen Wirkens verlieh ihm die Gemeinde 2005 die Ehrenbür-
gerwürde. Noch in seinem Ruhestand setzte er sich nach Kräften unermüdlich für die Ver-
kündigung der Frohen Botschaft ein. Seine Liebe und sein gütiges Wesen prägten und 
prägen das Leben in unserer Pfarrei. 
Mit großer Dankbarkeit gedenken wir eines Priesters, der selbst bis zuletzt überzeugend 
und glaubhaft den Kern unseres christlichen Glaubens, die Liebe Gottes zu den Men-
schen, vorlebte.
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SATZUNG

§ 1 Aufwendungs- und Kostenersatz
(1) Die Gemeinde Viereth-Trunstadt erhebt im Rahmen von Art. 

28 Abs. 1 BayFwG Aufwendungsersatz für die in Art. 28 
Abs. 2 BayFwG aufgeführten Pflichtleistungen ihrer Feuer-
wehren, insbesondere

 1. Einsätze,
 2. Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG)
 3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung
  oder Fehlalarmen.
 Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen 

Umfang abgerechnet.
 Für Einsätze und Tätigkeiten, die unmittelbar der Rettung 

oder Bergung von Menschen und Tieren dienen, wird kein 
Kostenersatz erhoben.

 Der Aufwendungsersatz entsteht mit dem Tätigwerden der 
Feuerwehr.

(2) Die Gemeinde Viereth-Trunstadt erhebt Kostenersatz für die 
Inanspruchnahme ihrer Feuerwehren zu folgenden freiwilli-
gen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG):

 4. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen
  Pflichtaufgaben der Feuerwehren gehören,

Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de

Bekanntmachung einer Satzung
Der Gemeinderat der Gemeinde Viereth-Trunstadt hat am 
06.11.2017 die nachstehende Satzung über Aufwendungs- und 
Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindli-
cher Feuerwehren beschlossen. Die Satzung wird gemäß Art. 
26 Abs. 2 S. 1 der Gemeindeordnung (GO) hiermit amtlich 
bekanntgemacht:

Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz
für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher 

Feuerwehren
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt erlässt aufgrund des Art. 28 
Abs. 4 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) folgende

Werner Bogatschef - Ehrenbürger unserer Gemeinde
Abschied von einem pflichtbewusstem Seelsorger, 

gütigem Menschen und väterlichen Freund

... aus den Ansprachen
Pfarrer Bergmann:
Der Werner bleibt uns als ein herzensguter, hilfsbereiter 
Mensch in Erinnerung.

Bürgermeisterin Regina Wohlpart:
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt trauert um ihren Ehrenbür-
ger und Seelsorger - Wir nehmen heute wir Abschied von 
einem großartigen Menschen. Behalten wir seinen Geist für 
die Zukunft, setzen wir uns wie er für die Menschen, für Frie-
den und Gerechtigkeit ein.

Domkapitular Hans Schieber,
Beauftragter des Erzbischofs:
Dank für seine Treue und seine Verbundenheit 
zu seinen Bamberger Bischöfen

Kirchenpfleger Gerhard Reus: Wir können unseren Kindern 
erzählen, was für ein herzensguter Seelsorger er war, 
wie er uns die Liebe zum himmlischen Vater lehrte.

Kurskollege Herbert Hautmann:
Unser Priesterkurs weilte gerne in seinem Heimatort Viereth

Georg Then/Ortsvereine Viereth u. Weiher:
Wir danken für freundschaftliche Zusammenarbeit.

Barbara Müllich Ortsvereine Trunstadt/Stückbrunn:
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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 5. Überlassung von Gerät und Material
  zum Gebrauch oder Verbrauch,
 6. Leistungen der Atemschutzgerätewerkstatt /
  Schlauchwerkstatt,
 7. Bereitstellung der Atemschutzstrecke
 zur Benutzung.
 Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der 

Feuerwehr.

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet 
sich nach den Pauschalsätzen gemäß der Anlage zu dieser 
Satzung. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht in der 
Anlage enthalten sind, werden Pauschalsätze in Anlehnung 
an die für vergleichbare Aufwendungen festgelegten Sätze 
erhoben. Für Materialverbrauch werden die Selbstkosten 
berechnet.

(4) Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeuer-
wehren entstehen (Art. 15 Abs. 6 Satz 2 BayFwG), sowie 
wegen überörtlicher Hilfeleistung nach Art. 17 Abs. 2 
BayFwG zu erstattende Aufwendungen werden unabhängig 
von dieser Satzung geltend gemacht.

§ 2 Schuldner
(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Auf-

wendungsersatzes nach Art. 28 Abs. 3 BayFwG.
(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr 

willentlich in Anspruch genommen hat.
(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Fälligkeit
Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach 
Zustellung des Bescheids zur Zahlung fällig.

§ 4 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.12.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung vom 01.01.2012 über Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerweh-
ren außer Kraft.

Viereth-Trunstadt, den 07.11.2017

Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

Verzeichnis der Pauschalsätze
Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den 
jeweiligen Sachkosten (Nummern. 1 und 2) zusammen

1. Streckenkosten
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilome-
ter Wegstrecke für
Bei einer Nutzungsdauer von
Bei einer durchschnittlichen jährlichen Fahrleistung von 1.000 
km und einer Eigenbeteiligung der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
von 10 %

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 25 Jahren 7,94 Euro
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 25 Jahren 7,94 Euro
Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 25 Jahren 6,10 Euro
Mehrzweckfahrzeug MZF 15 Jahren 3,17 Euro
Kleintransporter – VW Caddy 10 Jahren 2,65 Euro
VW Pritsche 10 Jahren 3,09 Euro
Fendt GTA 375 12 Jahren 5,86 Euro

2. Ausrückstundenkosten
Mit den Ausrückstundenkosten ist der Einsatz von Geräten 
und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, 
deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke 
beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 
30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestun-
denkosten erhoben.

Die Ausrückstundenkosten betragen – berechnet vom zeit-
punkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus/der 
Feuerwache bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens – je eine 
Stunde für
Bei jährlich 80 Ausrückestunden und einer Eigenbeteiligung 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt von 10 %

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 143,15 Euro
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 143,15 Euro
Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 102,05 Euro
Mehrzweckfahrzeug MZF 27,94 Euro
Kleintransporter – VW Caddy 15,40 Euro
VW Pritsche 21,59 Euro
Fendt GTA 375 60,85 Euro
Tragkraftspritzenanhänger TS 8/8 mit Pumpe 71,64 Euro
Feuerwehranhänger mit Rettungsboot 35,76 Euro
Geräteanhänger Ölsperre (je 10 m Ölschlängel) 22,50 Euro

3. Personalkosten
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. 
Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehrge-
rätehaus/der Feuerwache bis zum Wiedereinrücken anzuset-
zen. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die 
halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.

3.1 Hauptamtliches Personal
Für den Einsatz hauptamtlicher Bediensteter werden folgende 
Stundensätze berechnet (Ergebnis einer Umfrage bei Berufs-
feuerwehren in Bayern):
a) für Beamte des fachlichen Schwerpunkts feuerwehrtech-

nischer Dienst, die ein Amt ab der Besoldungsgruppe A 7 
innehaben 33,00 €

b) für Beamte des fachlichen Schwerpunkts feuerwehrtechni-
scher Dienst, die ein Amt ab der Besoldungsgruppe A 10 
innehaben 43,00 €

(Wegen Art. 28 Abs. 4 Satz 2 BayFwG kann bei der Berech-
nung des Aufwendungsersatzes für Pflichtaufgaben nicht der 
gesamte Personalaufwand angesetzt werden.)

3.2 Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende
Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender wird 
folgender Stundensatz berechnet (Ergebnis einer Auswertung 
verschiedener Satzungen bayerischer Gemeinden): 24,00 €
(Aufwendungsersatz für den Einsatz ehrenamtlicher Feuer-
wehrdienstleistender wird verlangt, weil der Gemeinde Viereth-
Trunstadt Kosten auch für diesen Personenkreis entstehen, 
beispielsweise durch Erstattung des Verdienstausfalles (Art. 
9 Abs. 3 BayFwG), des fortgezahlten Arbeitsentgeltes (Art. 10 
BayFwG) oder durch Entschädigungen nach Art. 11 BayFwG. 
Wegen Art. 28 Abs. 4 Satz 2 BayFwG kann bei der Berech-
nung des Aufwendungsersatzes für Pflichtaufgaben nicht der 
gesamte Personalaufwand angesetzt werden.)

3.3 Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 
Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden erhoben je Stunde Wachdienst 
für
a) Beamte des fachlichen Schwerpunkts feuerwehrtechnischer 

Dienst, die ein Amt ab der Besoldungsgruppe A 7 inneha-
ben 13,70 €

b) sonstige Bedienstete 13,70 €
c) ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende (siehe § 11 Abs. 5 

AVBayFwG) 13,70 €
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Der Planentwurf in der Fassung vom 06.11.2017 wurde von 
der Ingenieuraktiengesellschaft Höhnen & Partner aus Bam-
berg ausgearbeitet und vom Gemeinderat in der Sitzung am 
06.11.2017 für die förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB bzw. für die förmliche Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB bestimmt.
Das Bauleitplanverfahren wird gemäß § 13 b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt. Es gelten die Vor-
schriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 
Abs. 3 Satz 1 BauGB analog.
Demnach gilt, dass von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB 
abgesehen werden kann und vorliegend auch abgesehen 
wurde. § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden. Bei der förmlichen 
Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB bzw. § 3 Abs. 2 BauGB 
ist jedoch darauf hinzuweisen, dass von einer Umweltprüfung 
abgesehen wird. Dieser Hinweispflicht wird hiermit nachge-
kommen.
Der Planentwurf mit Begründung in der Fassung vom 
06.11.2017 liegt in der Zeit vom

27.11.2017 bis 29.12.2017
im Rathaus der Gemeinde Viereth-Trunstadt (Bauamt, Erd-
geschoss, Zimmer Nr. 4, Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-
Trunstadt) während der allgemein bekannten Dienststunden 
öffentlich aus. Zusätzlich werden die Auslegungsunterlagen im 
gleichen Zeitraum auf der Homepage der Gemeinde Viereth-
Trunstadt zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt. Während 
der Auslegungsfrist können von jedem bei der Gemeinde 
Viereth-Trunstadt Anregungen zum BBP/GOP schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Bauleitplanung unberücksichtigt bleiben.

Gemeinde Viereth-Trunstadt,
den 8. November 2017

Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Abweichend von Nr. 3 Satz 2 wird für die Anfahrt und die Rück-
fahrt insgesamt eine weitere Stunde berechnet.

Viereth-Trunstadt, den 09.11.2017

Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Diese Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feu-
erwehren zur tritt am 01.12.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 
vom 01.01.2012 außer Kraft.

Bekanntmachung
- Aufstellungsbeschluss

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB -
- förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB -
Der Rat der Gemeinde Viereth-Trunstadt hat in seiner Sitzung 
am 24.07.2017 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB die Aufstellung 
des Bebauungsplanes (BBP) mit integriertem Grünordnungs-
plan (GOP) mit der Bezeichnung

„Sandleite“
beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des BBPs/GOPs wird
im Norden durch die Fl.-Nr. 245/42 (Gmkg. Viereth, Orts-

straße „Zur Hohen Mühle“ mit „Viehbach“ und 
Gewässerbegleitgehölzen) und durch die Fl.-
Nr. 245/48 (Gmkg. Viereth, Fläche mit Feldge-
hölzen/Bäumen),

im Süden durch die Fl.-Nr. 245/7 (Gmkg. Viereth, Orts-
straße „Weiherer Straße“) und durch die Fl.-Nrn. 
1273/8, 1273/7, 1273/10 244/3, 244/2, 245/5 
und 245/6 (alle Gmkg. Viereth, Privatgrundstü-
cke mit Wohnhäusern, Garagen, Nebenanlagen 
und Gartenflächen),

im Westen durch Teilflächen der Fl.-Nr. 245/50 (Gmkg. 
Viereth, Übungs-/ Trainingsplatz der Reservis-
tenkameradschaft Trunstadt mit Ausstattungs-
gegenständen, Trainingseinbauten, Gehölz-
beständen, Lagerplatz des gemeindlichen 
Bauhofes), durch Teilflächen der Fl.-Nr. 1274 
(Gmkg. Viereth, extensiv genutzte landwirt-
schaftliche Nutzflächen mit Gehölzbestand), 
durch die Fl.-Nr. 1272 (Gmkg. Viereth, exten-
sive Wiesenfläche) und durch die Fl.-Nr. 1263 
(Gmkg. Viereth, Fläche mit Feldgehölzen/Bäu-
men) sowie

im Osten durch Teilflächen der Fl.-Nr. 245/42 (Gmkg. Vie-
reth, Ortsstraße „Zur Hohen Mühle“ mit „Vieh-
bach“ und Gewässerbegleitgehölzen)

begrenzt und umfasst folgende Grundstücke der Gemarkung 
(Gmkg.) Viereth voll- oder teilflächig (TF):

Fl.-Nrn. 245/7 (TF), 245/42 (TF), 245/50 (TF), 1273, 1273/9 und 
1274 (TF)

Es ist beabsichtigt, das Gebiet als „Allgemeines Wohngebiet 
(WA)“ gemäß § 4 BauNVO mit dazugehöriger Binnenerschlie-
ßung auszuweisen.
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25. Advents- und Nikolausmarkt
Am 1. Adventssonntag, 3. Dezember 2017
Im und ums Trunstadter Schloß
Wie Lichtlein funkeln die Sterne am Himmel,
von fern hört ihr ein leises Gebimmel.
Das Eis in schönsten Kristallen sich zeigt
und das Jahr sich langsam dem Ende zuneigt.
Da freut sich schon Jeder von nah und fern,
zum Advents- und Nikolausmarkt kommen alle gern.

Die Krippe eröffnet, dazu Lebkuchen und Punsch,
der Besuch vom Nikolaus ist der Kinder Wunsch.
Die Eltern schlendern gemütlich von Stand zu Stand,
um zu kaufen was geschaffen von kunstfertiger Hand.
So jährt sich der Markt heuer zum 25. sten mal,
Jahr für Jahr mit stetig großer Gästezahl.

Zum Beginn der staden Zeit laden wir gern wieder ein,
zum Trunstadter Schloß, herzlichst Groß und Klein.
Die Vereine und Marktleut´ erwarten sich viele Gäst´,
die suchen und finden Geschenke für´s große Fest.
Damit Besinnlichkeit und Ruhe im Herzen einkehrt,
und uns und der Welt Gottes Frieden wird beschert.

Eure 1. Bürgermeisterin Regina Wohlpart
und das Marktorganisationsteam

Nähere Info´s im nächsten Mittelungsblatt

Weihnachtsmarkt Trunstadt
Alle, die gerne mithelfen möchten den Markt vorzubereiten sind 
herzlich eingeladen und zwar am Montag, den 27. November 
2017 ab 13.00 Uhr im Schlosseingangsbereich zum Binden 
der Wedelgirlanden und am Donnerstag, den 30. November 
2017 ab 14.00 Uhr helfen wir dem Nikolaus zum Packen der 
Nikolaustüten für die Kinder.
Treffpunkt: Eingangsbereich Schloss

FFW Trunstadt – Stückbrunn
Terminankündigungen Nov. 2017
18.11 - 17.15 Uhr Vereinslokal – Fahnenabordnung
17.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschl. Prozes-
sion zum Heldenhain
Verkehrsabsicherung
19.11. - 09.00 Uhr Feuerwehrhaus
Unterricht bzw. Übung der aktiven Wehr
29.11 - 19.00 Uhr Schlosshof – Feuerwehrhalle
Vorbereitung Weihnachtsmarkt
Die Vorstandschaft

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 27. November 2017
Biotonne: Montag, 20. November 2017
Papiertonne: Montag, 11. Dezember 2017
Gelber Sack: Donnerstag, 30. November 2017

Wertstoffhof (im Bauhof):
Winterzeit:
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Bushaltestelle „Ortsmitte Viereth“ 
wird vorübergehend verlegt
Aufgrund der Baumaßnahme im Bereich der Ortsdurch-
fahrt Viereth (Sanierungsarbeiten an der Wasserleitung) 
muss die Bushaltestelle „Ortsmitte Viereth“ ab dem 
20.11.2017 vorübergehend verlegt werden. Die Behelfs-
bushaltestelle für die Fahrtrichtung Bamberg und Unterfran-
ken befindet sich auf Höhe der Gaststätte Mainlust.
Wir bitten um Beachtung!
Gemeinde Viereth-Trunstadt

Wackelzähne machten 
Bibliotheksführerschein

Im Oktober hieß es jeden Donnerstag für 
die Vorschulkinder der KiTa St. Jakobus 
Viereth: „Wir gehen in die Bücherei!“

Das Team der Gemeindebücherei lud 
auch dieses Jahr die Kinder wieder ein, 

die Bücherei im Besonderen sowie den Umgang mit Büchern 
und den Ablauf der Ausleihe kennenzulernen. Ziel dieser Aktion 
ist es, die Freude an Büchern und Geschichten zu wecken und 
somit einen wichtigen Grundstein für das spätere Lesen- und 
Schreiben-Lernen zu legen.

Die Büchereimaus und ihr Freund, der Fuchs, begrüßten jeweils 
die Kinder und anschließend wurde eine Bildergeschichte vor-
gelesen, eifrig gebastelt, gesungen und einiges rund ums Buch 
gelernt. Zum Abschluss der Aktion waren alle Kinder „bibfit“ 
und erhielten neben einer Urkunde auch einen Gutschein für 
einen kostenlosen Leseausweis (gültig für ein Jahr).
Da es allen viel Spaß gemacht hat, sind sich die Erzieherin-
nen und Bücherei-mitarbeiterinnen einig: „Die „Bibft“-Aktion 
machen wir nächstes Jahr wieder!“

Bei der Ausleihe im Dunkeln am 30. Oktober nutzten dann so 
manche Vorschul-kinder des Kindergartens mit Ihren Eltern die 
Gelegenheit, Ihren Gutschein für einen Büchereiausweis einzu-
lösen.
Die nur mit Kerzenschein ausgeleuchtete und passend zu Hal-
loween dekorierte Bücherei lockte auch etliche andere Leser 
an, sich mit Hilfe ihrer mitgebrachten Taschenlampen ihr Lese-
futter auszusuchen.
Die als Hexen, Superman und Skelett verkleideten Kinder 
machten die Stimmung perfekt.

Übrigens: Die Weihnachtsbücherei ist eröffnet! Es stehen Bil-
derbücher für die Kleinen und auch Größeren sowie Romane, 
Zeitschriften, CDs und DVDs rund um „Advent und Weihnach-
ten“ in den Regalen und warten darauf, ausgeliehen zu werden.
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Bürgerprojekt „Weg der Menschenrechte“
ein Jahresrückblick!

Verehrte Bürger/Innen,
vor gut einem Jahr - am 9. Okt. 2016 - wurde unser kultu-
relles Bürgerprojekt eingeweiht und feierlich seiner Bestim-
mung übergeben. Was hat sich seitdem getan?

Wanderer unterwegs …
Bei Führungen durch Mitglieder des Arbeitskreises – 
z. T. aufgrund offizieller Anfragen über die Gemein-
deverwaltung – wurde der Rundwanderweg interes-
sierten Gruppen aus dem Umland vorgestellt und 
Idee und Entstehungsgeschichte erläutert. Allerdings 
wird normalerweise wohl ohne Führungen gewandert.
Uns bekannte Presseveröffentlichungen
Nach Berichten über die Einweihung (Ft. u.a.) folg-
ten Vorstellungen in Info-Broschüren ( ränkische 
Jakobus-Gesellschaft, Pax-Christi-Vereinigung, Würz-
burg.) Eine reich bebilderte und sehr ausführliche 
Darstellung brachte der bistumsweit verbreitete Hein-
richskalender 2018.
Selbst aus dem Ausland (Wien) erfolgte an die 
Gemeinde eine Anfrage um Zusendung von Infos und 
Bildern. Die dortige Zeitung verfasste eine Reportage 
über die Menschenrechte, in dessen Zusammenhang 
auch unser Weg vorgestellt werden sollte.
Sonstiges: Auflage neuer Wege-Flyer nach aktuel-
lem Gemeindestandart (Versendung an Schulen/Bil-
dungseinrichtungen und Info-Center im Umland), Ins-
tallierung eines digitalen Suchspieles „Geocaching“ 
(= eine „moderne Schnitzeljagd“) im Internet, Ver-
schönerung von Artikelstationen durch Grünbepflan-
zungen;
Geplant:größere, gut sichtbare Wegleitschilder, 
Erneuerung beschädigter Artikeltafeln, die Artikel 1 
u. 2 und die Spendertafel werden künstlerisch in den 
neu entstehenden Vierether Dorfplatz einbezogen. 
(bisher Provisorium), weitere Bepflanzungen,
Mutwillige Sachbeschädigungen blieben leider 
nicht aus und wurden – so gut wie möglich – von Mit-
gliedern der AG in Eigenregie behoben.
Niedrige Herstellungskosten:
Durch die umfangreichen kostenlosen Künstler-
arbeiten (auch z.T. Materialgestellung) und Grund-

stücksnutzungsrechte, weiterhin durch die grund-
legenden PC-Arbeiten, Konzepterstellungen etc. 
des ehrenamtlichen Arbeitskreises konnten die 
Gesamtkosten auf sehr niedrigem Niveau gehalten 
werden. Aufgrund zahlreicher Spenden (auch Sach- 
und Dienstleistungen) und staatlichen Förderpro-
grammen wurde die Gemeinde lediglich mit einem 
geringen „Plichtanteil“ belastet.
Ein Wort der Initiatoren:
Die Realisierung dieses überregionalen Kulturpro-
jektes in unserer Gemeinde war uns wichtig. Mit ihm 
wurde in diesen bewegten Zeiten ein Zeichen der 
Hoffnung auf eine friedvolle Zukunft durch die Beach-
tung der Menschenrechte gesetzt – humane Werte, 
die in unserer heutigen Gesellschaft wichtiger denn 
je sind. Und dem Bewusstsein folgend, dass auch 
eine kleine Gemeinde einen sehenswerten, weit 
beachteten und nachhaltig wirkenden Baustein für 
Frieden und Gerechtigkeit legen kann. Gerade dies 
wurde von zahlreichen Besuchern anerkennend her-
vorgehoben.
Unser Gemeindeprojekt: ein „lebendiger“ Weg!
Gerne überdenken wir Verbesserungsvorschläge und 
Anregungen von unseren Bürgern.
Bei Interesse: Fotobuch über Entstehung / Einwei-
hung des Weges kann erworben werden.

Gemeinde Viereth-Trunstadt
Arbeitskreis Wanderwege / Weg d. Menschenrechte
i.A. H. Wahner / M. Sperber
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Insbesondere informiert Oberstudiendirektor Martin Mattausch 
an diesem Abend Eltern und Schüler der 6. bzw. 7. Klassen 
der Mittelschulen über die Aufnahme-bedingungen und die 
Angebote der 4-stufigen Wirtschaftsschule (7. – 10. Klasse). 
In bewährter Weise verbindet die Wirtschaftsschule berufli-
che und allgemeine Bildung miteinander und vermittelt nach 
bestandener Abschlussprüfung den Wirtschaftsschulab-
schluss, der die Mittlere Reife beinhaltet.
Auch die 2-stufige Wirtschaftsschule (10. und 11. Klasse) wird 
vorgestellt, an der Mittelschüler nach zwei Jahren die Mittlere 
Reife erwerben können. Für manche Schüler der Gymnasien 
kann zudem die praxisnahe Ausbildung an der Wirtschafts-
schule mit dem anderen Fächerangebot eine Chance für einen 
schulischen Neuanfang sein.

Kreismusikschule Bamberg
„Tag der Hausmusik“ lädt Familien ein!
Unter dem Motto „Tag der Hausmusik“ lädt die Kreismusik-
schule Bamberg am Dienstag, 21. November 2017, um 17:00 
Uhr zu einem Konzert der besonderen Art ins Musikheim 
Gundelsheim ein. Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, 
Geschwistern und Freunden geben Werke unterschiedlicher 
Stilrichtungen und Besetzungen zum Besten. Somit ist das 
kleine Konzert auch besonders für Familien mit Kindern zum 
Zuhören geeignet.
Gespielt. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 18.11.
Tru 14.00 Uhr Taufe des Kindes Pauline Chris Hammer, 

Birkenallee
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse zum VOLKSTRAUERTAG 

Kollekte für die Diaspora (Bonifatiuswerk)
  mit Gebetsanliegen
  - für die Verstorbenen Gefallenen und Ver-

missten der ehemaligen Gemeinde Trun-
stadt/Stückbrunn

  - für +Michael Nüßlein und Angeh.
  - für +Franz Kneuer (zum Jahrtag) und 

verst. Angeh.
  - für Leb. u. Verst. d. VdK Trunstadt
  - für Verst. d. Fam. Wolf und Ziegelhöfer 

und Angeh.
  - für +Adam Wohlpart, Eltern und Schwie-

gereltern
  - für +Peter Reichert (zum Jahrtag), Verst. 

d. Fam. Bachmann und Angeh.
  - für +Theresia Weidhaus
  anschließend Totengedenken am Ehren-

mal im Heldenhain
Weip 18.30 Uhr Vorabendmesse
Bischb 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.11. - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 
VOLKSTRAUERTAG

  Kollekte für die Diaspora (Bonifatiuswerk)
Trosd 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Roß 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sprechtag des Landrats am 8. Dezember
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Freitag, 8. Dezember 2017 im Raum S 103 (Zugang über 
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche 
- haben von 13:00 bis 15:30 Uhr die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Vorbereitungslehrgang des FZO 
für die staatliche Fischerprüfung
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von 
Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nord-
bayern bietet im Januar 2018 in Zusammenarbeit mit dem 
Fischereiverein Zapfendorf die Möglichkeit, die Vorbereitung 
zur staatl. Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu absol-
vieren und damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als

Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab Sa. 27.01.2018
im Vereinsheim der Sportfischer Zapfendorf, 96199 Zapfendorf, 
Klangweg 10
Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./
So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit 
So. 11.02.2018. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berech-
tigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.
Das FZO führt damit in Zusammenarbeit mit dem Fischerei-
verein Zapfendorf die jahrelange überaus erfolgreiche Ausbil-
dungsarbeit des Vereins fort. Damit stellt das FZO sicher, daß 
es auch weiterhin eine bedarfsgerechte Ausbildung angehen-
der Petrijünger für Zapfendorf und den angrenzenden Regio-
nen geben wird.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur staatl. 
Fischerprüfung in der Region BA / LIF / CO / FO / ERH / HAS 
erfolgt über die Webseite des FZO unter www.fischereizentrum-
oberfranken.de.

Kostenlose Energieberatung 
der Stadt und des Landkreises Bamberg
22.11. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23,
 Zi.-Nr. 234
29.11. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 

3, Zi.-Nr. 220, Bibliothek
06.12. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23,
 Zi.-Nr. 234
13.12. Rathaus der Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 

3, Zi.-Nr. 220, Bibliothek
20.12. keine Beratung
27.12. keine Beratung
Jeweils von 12 bis 17.45 Uhr - Anmeldung erforderlich:
Landratsamt Bamberg (0951) 85 - 554
Stadt Bamberg (0951) 87 – 1724

WIRTSCHAFTSSCHULE INFORMIERT
Der Weg zur Mittleren Reife
Am Donnerstag, 7. Dezember 2017, findet um 19:00 Uhr in 
der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg, Kloster-
Langheim-Straße 11, eine Informationsveranstaltung zum Über-
tritt an die Wirtschaftsschule statt.
Diese Veranstaltung richtet sich einmal an Eltern, deren Kinder 
momentan die 4. Jahrgangsstufe der Grundschulen besuchen, 
um ihnen die Möglichkeiten eines späteren Schulwechsels 
nach der 6. bzw. 9. Klasse aufzuzeigen.
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Fam. Kneuer und Angeh.
  - für +Theo Förtsch (zum Jahrtag) und 

Rudolf Förtsch
  - für +Andreas Schmitt (zum Jahrtag) und 

Verst. d. Fam. Kübrich und Angeh.
  Verkauf von Kalendern für die Advents- 

und Weihnachtszeit (3,00 €)
Tütsch 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 28.11.
Weih 17.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Ottilie und Adam Stappenbacher 

und Angeh.
  - für Verst. der Fam. Baier und Schug
  - für leb. und verst. Mitglieder der FFW 

Weiher

Mittwoch, 29.11.
Tru 16.00 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag, 30.11. - HL. ANDREAS Apostel
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für verst. Eltern und Schwiegereltern

Freitag, 01.12.
Vie 17.30Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Geistlicher Rat Pfarrer Werner 

Bogatschef und +Roswitha Schmitt

Samstag, 02.12.
  Bitte das Hausgebet (Mo. 04.12.) mitneh-

men!!
Tru 11.00 Uhr Dankamt zum 60-jährigen Ehejubiläum 

der Eheleute Hübner
Vie 16.30 Uhr Krippeneröffnung mit anschl. Nikolaus-

feier an der Dorfkrippe
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse
  mit Gebetsanliegen
  - für +Johann Schmitt, Johann Kneuer 

(zum Jahrtag), Ida Kneuer, Verst. d. Fam. 
Schmitt und Angeh.

  - für +Konrad Jäger (zum Jahrtag), Marga 
Jäger und Angeh.

  - für +Franz Neumahr (zum Jahrtag) und 
Anna Neumahr

  - für +Georg und Maria Sennefelder (zum 
Jahrtag)

  - für +Georg und Barbara Jäger und Bru-
der Alfons (zum Jahrtag)

  anschl. Lichterzug zum Friedhof mit 
Gedenken der verst. Mitglieder der Sing-
gemeinschaft

Weip 18.30 Uhr Vorabendmesse
Bischb 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 03.12. - 1. ADVENTSSONNTAG
  Bitte das Hausgebet (Mo. 04.12.) mitneh-

men!!
Trosd 08.30 Uhr entfällt
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Marga Baumann
  - für +Kunigunda, Erich und Klaus Then
  - für +Erwin Durmann, bestellt von der Kir-

chenverwaltung Roßstadt
  - für + Käthi und Franz Schmitt
  Nach dem Gottesdienst Verkauf von Pro-

dukten aus dem Eine-Welt-Laden
  Wir bitten um eure Unterstützung
Vie 10.00 Uhr Familiengottesdienst (Lekt.: Margita 

Zweier)
  mit Gebetsanliegen

Vie 10.00 Uhr Eucharistiefeier (Lekt.: Franz Linzmayer)
  mit Gebetsanliegen
  - für die Verstorbenen, Gefallenen und 

Vermissten der ehemaligen Gemeinde 
Viereth/Weiher

  - für Verst. der Fam. Bretl u. Sauer, Weihe-
rer Str.

  - für +Josef u. Renate Krapp
  - für +Alfons Schug, Eltern, Schwiegerel-

tern und Bruder
  - für Verst. der Fam. Hartmann u. Sauer, 

Eichenweg
  - für Margareta u. Baptist Pickel, Blumen-

str.
  - für Verst. d. Fam. Hohner u. Schmitt, zum 

Tännig
  anschließend Totengedenken am Rathaus
Tütsch 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 21.11. - UNSERE LIEBE FRAU IN JERUSALEM
Stück 17.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Altbürgermeister Hans Schmitt

Donnerstag, 23.11.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Franz Ziegler und +Elli Erbesdobler
Tru 19.30 Uhr 2. Elternabend zur Erstkommunion 2018 

für Viereth und Trunstadt im Pfarrheim 
Trunstadt

Freitag, 24.11. - HL. ANDREAS DUNG-LAC UND GEFÄHRTEN
Vie 17.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Joseph und Rosina Wachter, Wolf-

gang Leipold u. Angeh., Hauptstr.
  - für +Franz und Johanna Albert und 

Angeh., Im Stämmig
  - zu Ehren der Muttergottes, best. von 

Fam. Dorn, Zollweg

Samstag, 25.11. - HL. KATHARINA von ALEXANDRIEN
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse zum CHRISTKÖNIGS-

FEST (Lekt.: Helmut Wahner)
  (mitgestaltet von der Blaskapelle)
  mit Gebetsanliegen
  - für leb. und verst. Mitglieder der Blaska-

pelle „Maafischer“ Viereth
  - für leb. und verst. Schulkollegen/innen 

des Jahrganges 1937
  - +Elisabeth Zweyer, leb. und verst. 

Angeh., Weiherer Straße
  Verkauf von Kalendern für die Advents- 

und Weihnachtszeit (3,00 €)
Trosd 18.30 Uhr Vorabendmesse
Bischb 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 26.11. - CHRISTKÖNIGSSONNTAG - Hochfest
  - letzter Sonntag im Jahreskreis -
Weip 08.30 Uhr entfällt
Roß 08.30 Uhr   Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
  - für +Andreas u. Eva Bühl u. die Verst. d. 

Fam. May, Oppelt u. Laue
  - für Verst. der Fam. Vinzenz Döll
  - für +Josef Raab und Tilo Graser
  - für Verst. der Fam. Hader, Bayer und 

Blenk
Tru 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme 

und Dank an „Altgediente“ (mit Band)
  mit Gebetsanliegen
  - für +Johann Schmitt, Ludwig Schmitt 

(zum Jahrtag), Dora Schmitt und Verst. d. 
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VERKAUF VON MITMACH-KALENDERN 
FÜR DIE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT
Am 25. und 26. November wird nach den Gottesdiensten in 
beiden Pfarreien wieder der „Essener Adventskalender“ zum 
Selbstkostenpreis von 3,00 € angeboten. Diesmal heißt das 
Thema „WeihnachtsWünsche“ und enthält für die Zeit vom 1. 
Adventssonntag 2017 bis zum 7. Januar 2018 wieder viele 
Geschichten, Lieder, Bastelanregungen usw.
Der Kalender, der v.a. für Familien mit Kindern zwischen 4 und 
12 Jahren gedacht ist, kann auch in beiden Pfarrbüros gekauft 
werden!

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn dieser in sei-
ner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

  - für die Verst. der „Krippenfreunde“
  - für verst. Schulkollegen/innen des Jahr-

ganges 1949
  - für +Georg Rebhan, Eltern Schug und 

Bruder Alfons
  - für +Erhard Scherbaum und verst. 

Angeh., Mittelstraße
  - für +Josef Neuner, Trosdorfer Str.
  - für Verst. d. Fam. Müller und Schütz, 

Weiherer Str.
  - für Elt. Dorn und Sauer und Günter Auer
  - für +Anton und Maria Drescher
  - für +Ludwig Söder und Verst. der Fam. 

Söder und Bäuerlein
Tütsch 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Tru 13.30 Uhr Eröffnung des Advents- und Nikolaus-

marktes im Schlosshof

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Tru Willi Günslein, Sandstraße
Vie Joseph Dorn, Zollweg
 Geistlicher Rat Pfarrer Werner Bogats-

chef, Hopfengartenweg

Tauftermine 2017/2018 um 14.00 Uhr
Viereth 16.12.2017
Trunstadt 27.01.2018

Ergebnis der Caritas-Herbstsammlung 2017
Viereth 729,52 €
Trunstadt 913,40 €
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 /
BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 /
BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 /
BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbüro Viereth:
Tel.: 09503/250

Bürozeiten in Viereth:
Mo.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Do.: 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gemeindereferentin Ruth Wichert:
Tel. Nr. 09503/500 1391

Pfarrbüro Trunstadt:
Tel.: 09503/251

Bürozeiten in Trunstadt:
Di.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Fr.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!

Pfarramt Bischberg:
Tel. Nr.: 0951/6 13 31
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Wallfahrt nach Engelberg
„Beim frühen Morgenlicht“ – mit diesem schönen alten Wall-
fahrerlied sind wir nach dem Kloster Engelberg bei Großheu-
bach aufgebrochen. 2005 waren wir das letzte Mal dort, aber 
die einmalig auf einem Berg gelegene, barrierefreie Anlage 
bietet sich als Wallfahrtsziel an.
Die relativ kleine Wallfahrtskirche war bis auf den letzten Platz 
belegt, selbst die Notstühle reichten nicht aus. Die Trun-
stadter wurden herzlich von Pater Richard, einem Franziska-
ner, begrüßt. Pater Richard erklärte uns nach der Messe die 
Geschichte der Wallfahrt und der Kirche.
Nach der Messe gab es ein frugales, aber sehr wohlschme-
ckendes Mittagsmal in der Klosterschenke und dann ging es 
weiter nach Amorbach.
Diese Kirche ist ein Kleinod des Rokokos der Benediktiner. 
Durch die Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche wurde der 
originale Platz des Lettners und des herrlichen schmiedeeiser-
nen Gitters erhalten. Dies dürfte eine der wenigen originalen 
Beispiele der Raumaufteilung zwischen Kloster und Laien in 
unserem fränkischen Raum sein. Die Orgel, eine der Größten 
in Europa, haben wir leider nicht in Aktion erleben dürfen, aber 
schon alleine der Anblick war überwältigend. Die Kirche ist ein 
Augenschmaus, den man auf gar keinen Fall bei einem Besuch 
der Gegend versäumen darf.
Auf der Heimfahrt machten wir noch in Zeil im Gasthof Göller 
Rast.
Danken wollen wir unsere Gemeindereferentin Ruth Wichert für 
die Vorbereitung der Gebete und Meditationen während der 
Fahrt und der Firma Basel für die sichere Reise.
Roland Betz
PGR Trunstadt

Singgemeinschaft Trunstadt

Alle (10) Jahre wieder!
Der Jahresausflug der Singgemeinschaft Trunstadt 

führte nach 10 Jahren noch einmal ins schöne Gais im Tau-
ferertal/Südtirol.
Bei gutem Wetter und bestgelaunt brachen Mitglieder, Freunde 
und Gönner der
Singgemeinschaft Trunstadt Ende September zu dieser 
5-Tages-Fahrt auf, die den Teilnehmern alles, was das Herz 
begehrt, bot!!
Nicht nur das perfekt, von unserem Kassier Werner Zanner mit 
Bernhard Lang vom Busunternehmen Hümmer geplant und 
durchgeführte Programm, nebst supernettem Fahrer Martin, 
sondern auch die ein oder andere Pausenüberraschung (Gra-
mai-Alm), sorgte für eine stets zufriedene Reisetruppe.
Im 4-Sterne-Hotel Burgfrieden mit seinem einzigartigen Feuer-
wehrmuseum unter der Glaspyramide, dem großzügigen Well-
nessbereich und den kulinarischen Genüssen, zubereitet vom 
Chef des Hauses, blieben keine Wünsche offen!
Jeden Tag startete man frohgelaunt zu den gut fußgängigen, 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit atembe-
raubenden Ausblicken( Erdpyramiden Oberbozen).

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116 117.

PGR Trunstadt
Missionsessen 2017
Der Missionssonntag 2017 war diesmal geprägt von Burkina 
Faso einem Staat in Afrika. Die Menschen in Burkina Faso 
haben ihrem Land den Namen „Land der aufrechten Men-
schen“ gegeben. Sie sind stolz auf ihre friedliche Revolution 
und ihre politische Tradition, auf das gute Miteinander von 
Christen und Muslimen, auf die ethnische Vielfalt.
Doch Burkina Faso ist auch eines der ärmsten Länder der Welt. 
Ein Großteil der Bevölkerung lebt von der Landwirtschaft. Kli-
maveränderungen und Dürreperioden treffen besonders die in 
der Sahelzone liegenden Landesteile hart. Bleibt der spärliche 
Regen aus oder fällt er zur falschen Zeit, müssen die Menschen 
hungern. Mangels alternativer Einkommensquellen versuchen 
viele ihr Glück bei der Goldsuche. Perspektivlosigkeit wird zum 
Nährboden für islamistische Terrorzellen.
Gentalverstümmelung und die frühe Zwangsverheiratung von 
Mädchen, der Zwang schon Kinder in Goldminen zu schicken 
und die Umweltverschmutzung die mit dem Auswaschen des 
Goldes einhergeht sind neben bitterer Armut die Plagen die 
Burkina Faso heimsuchen.
Unser Beitrag ging heuer nach Burkina Faso um zu helfen. Bitte 
bringen Sie nicht mehr funktionsfähige oder alte Mobiltelefone 
in die Sammelbox in die Kirche. Durch sachgerechte Aufar-
beitung lassen sich viele Materialien widerverwenden. Und wir 
werden der Erlös auch nach Burkina Faso senden.
Das Missionsessen folgte dem traditionellen Kochbuch und 
war wie immer eine schmackhafte Sache. 570 Euro werden wir 
unseren Freunden vom Comboni Orden überreichen können.
Vergelts Gott allen Köchinnen, Helfern und Spendern
Roland Betz, PGR Trunstadt
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Das Wetter hatte jedoch etwas dagegen, so dass wir kurzfris-
tig in die Kirche umgezogen sind. Durchgeführt von unseren 
Wackelzähnen mit musikalischer Begleitung einiger Erziehe-
rinnen fand das Martinsspiel auch in diesem Jahr wieder sehr 
großen Anklang.
Anschließend zogen die Kinder mit ihren Laternen hinter St. 
Martin auf seinem Pferd durchs Dorf. Begleitet wurde der Zug 
von den Trunstadter Musikanten. Als Fackelträger stellten sich 
auch in diesem Jahr wieder die Mitglieder der Trunstadter 
Jugendfeuerwehr zur Verfügung. Herzlichen Dank den Anwoh-
nern, die unseren Zug mit einem Licht den Weg erhellt haben.
Nach dem Laternenumzug versammelten wir uns auf Grund 
der unsicheren Wetterlage im und vor dem Schloß und ließen 
den Abend bei Glühwein, Knackern, Brezen sowie selbstgeba-
ckenen Lebkuchen und Gewürzschnitten ausklingen. Für die 
Kinder gab es kostenlos Brezen und Früchtetee.
Ganz besonders bedanken wir uns auch im Namen der Kinder-
garten-Kinder bei allen Helfern, die zum Gelingen des Martins-
festes beigetragen haben! Ohne die vielen fleißigen Hände im 
Hintergrund ist ein solches Fest nicht möglich! Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an Messnerin Frau Brigitte Kübrich, 
Gemeindereferentin Ruth Wichert, Bürgermeisterin Regina 
Wohlpart für die Spende der Brezen, die Trunstadter Musikan-
ten, die Feuerwehr, die Fackelträger der Jugendfeuerwehr und 
unserem „St. Martin“ mit seinem Pferd.
Trotz des nicht perfekten Wetters konnten wir ein super Ergeb-
nis erzielen. Nicht zuletzt auch durch die spontane Spende 
der Knacker durch die SpVgg Trunstadt. Der Gewinn setzt 
sich zusammen aus dem Martinsopfer sowie dem Erlös aus 
dem Verkauf von Essen und Getränken nach dem Umzug. Wir 
freuen uns sehr, diesen Betrag diesmal zu gleichen Teilen in 
den „Spendentopf“ der Ortsgemeinschaft für den im Januar 
verunglückten Schlittenfahrer Christian und der Caritas-Kinder- 
und Jugendhilfe Pettstadt übergeben zu können. Die Termine 
zur Übergabe durch den Elternbeirat werden noch vereinbart.
Wir hoffen, wir konnten allen Gästen einen schönen Abend 
bereiten und freuen uns schon auf das Martinsfest 2018!
Wir bedanken uns bei Allen für die Unterstützung und die große 
Spendenbereitschaft.
Das KiTa-Team und der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Christophorus

Information zur Aktion „ Christian“ 
beim Advents- und Weihnachtsmarkt
Wie man schon vorab lesen konnte, gibt es heuer zum 25-jähri-
gen Jubiläum eine Sonderaktion. Die Marktorganisatoren und 
die beteiligten Vereine erklären sich bereit, einen Teil des Rein-
erlöses Christian zukommen zu lassen. Ebenso wird es eine 
Tombola geben und einen Verkaufsstand mit selbst gebacke-
nen Plätzchen. Auch dieser Erlös fließt in diese Aktion.
Christian verunglückte Anfang des Jahres beim Schlittenfah-
ren so unglücklich, dass er seitdem querschnittgelähmt ist und 
an den Rollstuhl gefesselt. Er wünscht sich so sehnlichst ein 
Handbike, um sich körperlich fit zu halten.
Dieses wird aber von keiner Kasse bezuschusst oder bezahlt.
Mit dieser Aktion wollen wir helfen, Christian ein Handbike zu 
ermöglichen.
Für die Tombola und den Plätzchenstand werden bis zum 
Sonntag, den 19. Nov. 2017 noch Spenden angenommen. Im 
Seniorenbüro zu den üblichen Öffnungszeiten oder Stückbrun-
ner Strasse 39 a bei Müllich.
Als Behindertenbeauftragte der Gemeinde bitte ich alle Besu-
cher des Advents- und Weihnachtsmarktes uns zu unterstüt-
zen, um Christian ein Weihnachtsgeschenk machen zu können, 
was für ihn eine große Hilfe und Freude wäre.
Herzlichen Dank!
Barbara Müllich

Wem Rittner-Seil- und Schmalspurbahn zu gewagt schienen, 
blieb einfach im Bus und durfte die Bergwelt (Hochplateau Rit-
ten) von dort aus betrachten. Die Einkaufstour in Bozen danach 
hat jedem gefallen!
Auf der Alm (Adleralm), da gibt’s ka Sünd …´, aber vieles zu 
entdecken und erleben, wie zum Beispiel eine Käserei, traum-
haft schöne Natur oder den Holzschnitzer Klaus in Mühlegg.
Trotz einiger kleiner Wetterkapriolen genossen alle Mitfahrer 
eine zauberhafte Sängerfahrt mit hohem Wohlfühlfaktor, bei der 
auch der Gesang und schließlich das Törggelen nicht fehlten.
Bei der Verabschiedung wünschte der Seniorchef des Hotels, 
dass unser nächster Besuch nicht erst wieder in 10 Jahren ( 
aus Altersgründen ) erfolgen sollte.
Dieser Vorschlag wurde von den anwesenden Reiseteilneh-
mern mit Freude aufgenommen.
Fahr´ doch auch mal mit !
Denn: Singen macht Spaß, Singen tut Gut …
Die Vorstandschaft Singgemeinschaft Trunstadt

Terminkalender
1. 18.11.2017 um 17:30 h, Kirche, Singen am Heldenhain in 

Trunstadt, anschl. Marsch zum Ehrenmal, Gedenkfeier 
Volkstrauertag der Gemeinte in Trunstadt.

2. 02.12.2017 um 17:30 h in der Kirche, Gedenkgottesdienst 
anschl. Totengedenken am Friedhof für „die Lebenden und 
Verstorbenen“ der Singgemeinschaft Trunstadt.

3. 03.12.2017, um ca. 13:00 h Singen zur Eröffnung Advents 
und Nikolausmarkt Trunstadt.

4. 16.12.2017, um 17:30 h Weihnachtsessen Singgemein-
schaft in Schloßgaststätte Trunstadt.

5. Adventskonzert: am 23.12.2017, Beginn: um 17:30 h in 
unserer Pfarrkirche, nach dem Vorabend-Gottesdienst mit 
unserer Fränkischen Blaskapelle Trunstadt usw. ... Konzert-
Programm folgt.

Termine
Jeden Montag um 19:30 Uhr Sing-Probe im Schloß zu Trun-
stadt. Sängerzimmer im 2. Stock.

„Achtung Dringend“
Wir: Brauchen EUCH. In allen Stimmlagen.
Unser Motto: „Singen macht Spaß, Singen tut Gut, ja Singen 
macht Munter und Singen macht Mut, ...“

Für weitere Auskünfte, Kontakt:
Nikolaus Graser
1. Vorsitzender
Singgemeinschaft Trunstadt
Mitglied des fränkischen Sängerbundes im Deutschen Chor-
verband (FSB)
Schaumbergstr. 6, 96191 Viereth-Trunstadt
Tel: +499503 921020; Handy: +49176 24920551
E-Mail: nikolaus@versicherungen-graser.de
Internet: http://www.singgemeinschaft-trunstadt.de
auch in Facebook

Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
St. Christophorus Trunstadt

„Ich geh mit meiner Laterne 
…“ - Martinszug
Unser Martinszug fand in diesem Jahr 
am 10. November statt. Ursprünglich 

war es geplant, die Aufführung in unserem schönen Schlosshof 
stattfinden zu lassen. 
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1. FC 1927 Viereth e.V.
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des 1.FC Viereth!
Zum Jahresabschluss möchten wir Euch alle zu einem gemein-
samen Abendessen und ein paar gemütlichen Stunden in 
unser Sportheim am Samstag, den 09.12.2017, um 19:00 Uhr 
recht herzlich einladen.
Lassen Sie uns gemeinsam in vorweihnachtlicher Stimmung 
das Jahr nochmals Revue passieren und auf das anstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft

Alte Herren
Gesucht wird, ...
Der FC Viereth sucht für sein AH Team (Alte Herren) personelle 
Verstärkung.
Wenn Du mindestens 30 Jahre alt bist, Lust hast einmal pro 
Woche zwischen März und Ende Oktober zu trainieren, an den 
Wochenenden (meist Freitag oder Samstag) zwischen April 
und Oktober Wettkampfspiele zu bestreiten, dann melde Dich 
unter:
(Christian, Fechler-Basel Tel. 0171-7124562. Danke)

Blaskapelle Die Maafischer
Die Vorabendmesse der Pfarrgemeinde am 25.11. um 17.30 
Uhr, ist zugleich auch der Gedenkgottesdienst der Blaska-
pelle Die Maafischer.
Wir laden alle Musiker, Freunde, Gönner, Bekannte und die 
ganze Gemeinde/Kirchengemeinde recht herzlich ein, mit uns 
die Messe zu feiern.
Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes überneh-
men Die Maafischer.
Nach dem Gedenkgottesdienst geht’s für die Blaskapelle mit 
Freunden zum Böhmischen Abend der Stettfelder Musikanten.

Vorschau
Am Samstag, 10.12. findet unsere Winterwanderung mit 
anschließender Weihnachtsfeier statt.
Zu der wir alle Musiker mit Familien und Freunde, Bekannte mit 
Anhang recht herzlich einladen.

RK Trunstadt
Terminhinweise Nov. 2017
18.11. - 15.00 Uhr RAG Schießen im Schützenhaus „Diana“ in 
Priesendorf
18.11 - 17.15 Uhr Vereinslokal – Fahnenabordnung
17.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschl. Prozes-
sion zum Heldenhain
Ehrenwache am Heldenhain
ca. 19.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal
29.11 - 19.00 Uhr Schlosshof – Feuerwehrhalle
Vorbereitung Weihnachtsmarkt
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft

Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Trunstadt
Kriegsgräbersammlung 2017
Die Sammlung an Allerheiligen in Trunstadt erbrachte den 
beachtlichen Betrag von 746,26 Euro.
Den Sammlern und allen Spendern auch im Namen des Deut-
schen Kriegsgräberbundes ein herzliches „Dankeschön“.
Die Vorstandschaft

RK VIERETH
VOLKSTRAUERTAG
Am 19.11.2017 um 9.30 Uhr treffen wir uns am Kriegerdenk-
mal, um gemeinsam allen gefallenen Soldaten zu gedenken. 
Der Gottesdienst findet um 10.00 Uhr in der Kirche statt, mit 
anschließendem Gang zum Kriegerdenkmal. Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten.

KRIEGSGRÄBERSAMMLUNG
738,70 € ist das stolze Ergebnis der diesjährigen Kriegsgräber-
sammlung. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern 
und unseren fleißigen Sammlern.
Die Vorstandschaft
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Hobby-, Künstler- und Ideenmarkt
19. November 2017 in der Abtenberghalle in Rattelsdorf von 
10.00 bis 17.00 Uhr

Informationsstand der DMSG
Multiple Sklerose – Schock und Hoffnung!
Weitere Informationen zur Krankheit, zu Therapien, Lebens-
weisen und vieles mehr gibt es am Informationsstand beim 
Hobby-, Künstler- und Ideenmarkt in der Abtenberghalle Rat-
telsdorf.

Für die Wanderung und Feier bitte ich um Eure Anmeldung 
bis spätestens Donnerstag 30.11. unter Tel.: 017646125695 
Erich Beck
Mit musikalischem Gruß
Die Vorstandschaft
Erich Beck
2. Vorstand

SpVgg Trunstadt

Die SpVgg Trunstadt 
im Landtag in München
Am 06.11.2017 folgte eine 17 Personen starke 
Delegation der SpVgg Trunstadt einer Einladung 
der Staatsministerin für Gesundheit und Pflege, 

Frau Melanie Huml, in das Maximilianeum nach München. Die 
Einladung erfolgte durch die Teilnahme der Staatsministerin an 
dem 90jährigen Jubiläum der SpVgg im vergangenen Juli. 

Um 06:30 Uhr ging es mit dem Bus von Bamberg los Richtung 
München. Wir wurden von Frau Huml in Empfang genommen 
und haben von ihr einen kurzen Überblick über ihre Aufgaben 
und Ziele als Ministerin bekommen. Anschließend gab es die 
Möglichkeit verschiedene Themen aus dem Ressort Gesund-
heit und Pflege mit ihr zu diskutieren. Ein weiteres Highlight war 
sicherlich auch der Besuch des Plenarsaales. Zum Abschluss 
im Landtag gab es noch eine Einladung zum Mittagessen in 
der Landtagsgaststätte. Anschließend hatten wir dann noch ca. 
1,5 Stunden in der Münchner Innenstadt zur freien Verfügung, 
bevor es wieder zurück nach Franken ging. Bedingt durch das 
Schmuddelwetter freuten sich auch die verschiedenen Kaf-
fees über unseren Besuch. Eine Einladung zum Abendessen in 
Hirschaid rundete den Tag ab und gegen 20:30 Uhr kamen wir 
wohlbehalten wieder in Bamberg an. Alles in allem ein erlebnis- 
und lehrreicher Ausflug der SpVgg Trunstadt. Ein großer Dank 
gebührt der Staatministerin und v. a. ihrer Referendarin, Frau 
Schifferle, die uns rundum sehr gut auf dem Ausflug betreut 
hat.
Udo Richter

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!

Impressum

Mitteilungsblatt 
der gemeinde Viereth-trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14-täglich jeweils freitags in den geraden Wochen.

–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
– Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2108

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Viereth-Trunstadt

4 Zi. Wohnung o. ält. kleines Haus
zu mieten oder kaufen gesucht.
kroener.marion@web.de 0151-
40782009 ab 16,00 Uhr

Kleinanzeigen

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Ich berate Sie gerne ...

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

 

Rufen Sie mich an. Ich bin für Sie da.

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Tel.: 09524 302140 • Fax: 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gewinnen Sie
mit 

Basketball-Spannung pur

Ihre LInus WIttIch Medien KG
in Forchheim verlost

3 x 2 Karten
für Brose Bamberg

in Bamberg
 für das Euroleaguespiel

Brose Bamberg gegen Valencia Basket
am Donnerstag, 23.11.17, Jump 20.00 uhr

in der Brose-Arena Bamberg, Forchheimer straße.

Wenn Sie gewinnen möchten, dann rufen Sie uns am 
Montag, 20.11.17 zwischen 12.00 und 12.10 Uhr an. 

Gewinn-Hotline: 0 91 91 / 72 32 16 - Viel Glück!

Mitarbeiter/innen der LInus WIttIch Medien KG sind nicht zur teilnahme 
an dieser Aktion berechtigt.

In jüngster Zeit wurden die Plakate des Fördervereins 
Natur und Umwelt, Main-Aurach-Ebrach e.V. „gegen den  

regionalen Windrad-Irrsinn”zwischen Trabelsdorf und
 Weiher mutwillig beschädigt.

Wir haben dies nun angezeigt und für erfolgreiche 
Hinweise eine Belohnung in Höhe von 

100 Euro ausgelobt.
Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizeiinspektion

Bamberg/Land, Tel.-Nr. 0951 9129-310
Förderverein Natur und Umwelt e.V.

Wir suchen zur Verstärkung für unser team 
baldmöglichst eine(n)

zahnmedizinische(n) 
Fachangestellte(n)
in Teilzeit (ca. 30 Stunden/Woche)

mit Erfahrung auch in Praxisverwaltung und Abrech-
nung. Gerne auch Wiedereinsteiger(in).

Bewerbungen bitte an
Dr. Lydia Herzog
Birkenallee 9, 96191 Viereth-Trunstadt

Stellenanzeigen
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Mehr als Basketball in 
der  BROSE ARENA

Zum achten Mal lädt der Brose Bamberg e.V. 
gemeinsam mit Innovative Sozialarbeit e.V. 
und dem Kreisjugendring Bamberg-Land 
zum Ausprobieren und Mitmachen ein: Am 
18.  November 2017 dreht sich in der BROSE 
 ARENA beim 8. Bamberger Tag des Sports 
alles um Bewegung und gesunde Ernährung. 
Unter der Schirmherrschaft von Bayerns 
Staatsministerin für Gesundheit und Pfl ege, 
Melanie Huml, Landrat Johann Kalb und 
 Bambergs Ober bürgermeister Andreas Starke 
sind die Tore der BROSE ARENA von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

Eine andere Sportart außer Basketball ist in der 
BROSE ARENA undenkbar? Am 18. November 
ist dies sogar ausdrücklich erwünscht. Denn 
beim 8. Bamberger Tag des Sports zeigen rund 
25 Vereine aus Bamberg und der Umgebung, 
wie vielfältig Sport sein kann. Mit einem Mix aus 
klassischen und einigen „exotischen“ Sportarten 
sind alle Besucher herzlich eingeladen, in die 
verschiedenen Bewegungsmöglichkeiten hinein 
zu schnuppern und sich daran auszuprobieren. 

„Finde Deinen Sport“ 
Seinem Motto „Finde Deinen Sport“ bleibt die 
Veranstaltung auch 2017 treu. Dank der zahlrei-
chen Vereine, die sich und ihren Sport präsentie-
ren, wird den Besuchern eine bunte Bandbreite 
präsentiert – ein Prinzip, das sich in den Jahren 
in Bamberg und Umgebung etabliert hat. Auch 

heuer platzt die BROSE ARENA aus allen Nähten, 
wenn neben Fußball, Golf und Co. auch die 
etwas unbekannteren Sportarten wie Jugger 
oder Quidditch zum Zuge kommen. Für die 
ganze Familie wird der Besuch der Veranstaltung 
dank des Olympiadenpasses zu einem wahren 
Sporthighlight. Das Bühnenprogramm und die 
entsprechende Verpfl egung vor Ort runden den 
18. November 2017 ab. 

Deutschlands Basketballherz fehlt natürlich 
trotzdem nicht beim Event. Für jeden großen und 
kleinen Fan bietet der Brose Bamberg e.V. an 
seinem Stand die Möglichkeit, einmal selbst am 
Ball aktiv zu werden. In diesem Jahr ist der deut-
sche Meister mit dem Parcours der „kinder+Sport 
Basketball Academy“ vertreten. 
 
Die Veranstalter bedanken sich im Vorfeld bereits 
bei allen Unterstützern, Förderern und Sponso-
ren, ebenso bei allen teilnehmenden Vereinen, 
die das Event so außergewöhnlich machen. In 
diesem Jahr sind unter anderem dabei: Poldis 
 Bamberg, Memmelsdorf Barons, goolkids 
e.V., TSG 05 Bamberg, Bamberg Phantoms, 
Schützenclub Bamberg, Aero Club Bamberg 
e.V., Kampfkunstschule Bamberg, Quidditch, 
Schachclub Bamberg, Taekwondoclub Bamberg, 
Bamberg Bears, Bunte Liga, RSC  Concordia 
Hallstadt, Juggerverein Bamberg, Tanz Traum 
Bamberg, DLRG Gaustadt und Golfclub 
 Hauptsmoorwald. 

Mit freundlicher
Unterstützung von:
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Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Trosdorfer Hauptstr. 68 E-Mail: info@grasermedien.de
96120 Bischberg/Trosdorf  info@tv-graser-bischberg.de
☎ 0 95 03 / 3 69 Internet: www.tv-graser-bischberg.de

Fernseher - Rundfunk - AV-Systeme - Satelliten- und Kabelanlagen
Heimkino - Heimnetzwerke - Telefonanlagen - Haushaltsgeräte

Verkauf - Installation - Service

TV-Graser-Bischberg

Graser
Medien-Elektronik

Dieser Kunsthandwerker-Markt 
in Wiesenthau am Fuße des 
Walberla überzeugt sein inter-
essiertes Publikum durch junge, 
kreative Aussteller mit einzigar-
tigen Objekten aus der eigenen 
Werkstatt.

Jung und Alt sind herzlich will-
kommen! Kinder verwandeln 
das mittelalterliche Schloss in 
ihre Raubritterburg oder in ihr 
Märchenschloss. Erwachsene be-
staunen in den großzügigen Sä-
len ausgefallene Designerstücke.

Der beliebte Puppenspieler Tho-
mas Glasmeyer zeigt kurzweili-
ge Aufführungen mit lustigen 
Geschichten und witzigen Ge-

stalten. Der Jongleur und Feu-
erkünstler Fabian Rieger fesselt 
sein Publikum am Samstag mit 
einer tollen Leuchtshow und am 
Sonntag mit einer grandiosen 
Feuershow.

Die kostenfreien Workshops 
´Jonglage macht süchtig´ (Fabian 
Rieger), ´Trommeln und Perkus-
sion´ (Eva Frey) und ´Come & 
Dance with us!´ (Tanzstudio Feel 
The Dance) begeistern nicht nur 
die Kids.

Freuen Sie sich am Sonntag 
auf das Klassik-Konzert des  
MusiCeum Erlangen, in ge-
wohnt feierlicher Atmosphäre.

Schloßplatz 1 - 91369 Wiesenthau 

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 
Winterpreise
 Terrassendächer
 Kaltwintergärten
 Glas-Duschen
 Pollenschutz

Kaminöfen on Stage

Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • FlüssiggasumbauAnzeigengröße: 

2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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